Grundlagen
Stammzellforschung bezeichnet die Forschung an Zellen, die sich in verschiedene Zelltypen ausdifferenzieren können. Man unterscheidet zwischen:
· Totipotente SZ: kann einen gesamten Organismus ausbilden (bis zum 4 – Zellstadium des Embryos)
· Pluripotente (embryonale) SZ: kann sich in jeden Zelltyp ausdifferenzieren (ab dem 8 – Zellstadium bis zum Ende der Blastocyste)
· Multipotente (adulte) SZ: kann nur noch einen Gewebetyp ausbilden (z.B. Hautzelle); ist in verschiedenen Nischen des Körpers das ganze Leben lang auffindbar

Bedeutung
· Im Körper notwendig für den ständigen Erneuerungsprozess der Zellen
· In der Forschung: Hoffnung auf Heilung bisher unheilbarer Krankheiten und Verletzungen durch Ersatz der beschädigten Zellen (z.B. Alzheimer, Parkinson, Diabetes, Herz-Kreislauferkrankungen, Lähmungen, Erblindungen)
Zweck
· Heilung durch Zell-/ Organersatztherapie
· Wirkstofftestung
· Verstehen und Erforschen der Krankheiten
· Individualisierte Medizin
· Fortpflanzungsmedizin
